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Kreisliga Herren Süd

FC Schüttorf 09 III : SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim FC Schüttorf 09 III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des FC Schüttorf 09
III im Spiel der Kreisliga Herren Süd gegen den SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Dirk Höötmann, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg holten Mahn / Stockhorst beim 11:1, 8:11, 11:5, 11:4 gegen
Harmsen / Wilmink. Beim 3:0-Erfolg gelang es Höötmann / Elikmann die Gastspieler Gröttrup /
Kokkelink in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
anschließende Doppel zwischen Rost / Giebel und Lindt / Jeurink endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für die Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dirk Höötmann gewann sein Spiel gegen Heinz-Gerd
Kokkelink sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Carsten Mahn das Spiel gegen Timo Gröttrup und
gewann 3:1. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Die richtige Taktik hatte Jürgen Stockhorst beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Heinz Lindt von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich musste Hartmut Rost zwar
einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Ingo Harmsen aber dennoch sicher mit 11:9, 9:
11, 11:9, 12:10 ein. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Friedhelm Giebel
gewann gegen Björn Jeurink mit 3:2. Heinrich Elikmann bekam im Anschluss seinen gleichstarken
Gegner Bernhard Wilmink beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des FC Schüttorf 09 III und des SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II.
Kaum Chancen ließ indessen Dirk Höötmann nachfolgend beim 11:2, 11:6, 11:6 seinem Gegner
Timo Gröttrup. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der FC Schüttorf 09 III nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto,
während der SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
von 0:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
die beiden Teams nun gegen den Hoogsteder SV (FC Schüttorf 09 III) bzw. gegen den SV Vorwärts
Nordhorn III (SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II).

 Statistik:
 FC Schüttorf 09 III

Doppel: Mahn / Stockhorst 1:0, Höötmann / Elikmann 1:0, Rost / Giebel 1:0 
Einzel: D. Höötmann 2:0, C. Mahn 1:0, J. Stockhorst 1:0, H. Rost 1:0, F. Giebel 1:0, H. Elikmann 0:1 

 SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II
Doppel: Gröttrup / Kokkelink 0:1, Harmsen / Wilmink 0:1, Lindt / Jeurink 0:1 
Einzel: T. Gröttrup 0:2, H. Kokkelink 0:1, I. Harmsen 0:1, H. Lindt 0:1, B. Wilmink 1:0, B. Jeurink 0:1
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